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Vorwort

„The value of an idea lies in the using of it.“
Thomas Alva Edison

Für Bioenergie ist dieser Satz des berühmten Erfinders
Thomas Alva Edison besonders relevant. Vielen oftmals
unbewusst wächst in unseren Wäldern und auf unseren
Feldern ein riesiges Energiepotenzial heran, das in der Lage
ist für alle modernen Energieanwendungen passende
Energieträger bereitzustellen. 

In den Zeiten der industriellen Revolution und des über
globale Transportmechanismen billig bereitgestellten Erdöls
verlor Bioenergie ihre traditionelle Rolle als regionaler
Energieversorger und das Wissen um Technologien und
Anwendbarkeit ging verloren.

Heute wissen wir nicht nur um die Endlichkeit der fossilen
Ressourcen Öl, Gas und Kohle, sondern es wird uns neben
der negativen Auswirkungen auf das Weltklima auch täglich
das politische Konfliktpotenzial fossiler Energieträger vor
Augen geführt. 

Traditionelle Bioenergie in modernen Anwendungen ist in
einem regenerativen Energiemix zusammen mit Wind,
Sonne und Geothermie der Lage alle zivilisatorischen
Energiebedürfnisse regional und klimaneutral zu decken.    

Ziel dieses Buches ist es Ihnen als Entscheidungsträgern
einen Überblick über die technischen Möglichkeiten von
Bioenergie zu verschaffen. Damit Sie in der Lage sind die
modernen Möglichkeiten einer alten Idee optimal für Ihre
Projekte aufzugreifen.

Viel Erfolg bei Ihren Arbeiten mit diesem Buch! 

Dipl.-Ing. (EUR ING) 
Jan Kai Dobelmann MSc
Vize-Präsident 
Deutsche Gesellschaft für Sonnenenergie e.V.
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